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¥ Oetinghausen (kg/nw). Im
März plant die Arbeiterwohl-
fahrt folgende Termine:
´ 2. März, 15 Uhr, Knobeln,
Kniffeln, Spielen im Begeg-
nungszentrum (BZ);
´ 6./13./20./27. März, 8 Uhr,
Abfahrt zum Schwimmen nach
Randringhausen;
´ 7./14./21./28. März, 14.30
Uhr Gymnastik im BZ;
´ 9. März, 14 Uhr, Treffen der
Fahrradgruppe auf dem Kin-
derspielplatz zum Spaziergang
nach Eilshausen;

´ 12. März, 14 Uhr, Sonn-
tagsausflug mit dem Bulli;
´ 15. März, 9 Uhr Fußpflege
im BZ;
´ 23. März, 16 Uhr, Infor-
mationsveranstaltung zu Ge-
sundheit und Alter im BZ.

Anmeldungen nehmen die
Organisatoren entgegen unter
Tel. (0 52 21) 6 65 65. Das In-
ternetcafé ist Montagnach-
mittags nur nach telefoni-
scher Anmeldung bei Karl-
Heinz Janböcke oder Adolf
Pöppelmann geöffnet.

¥ Hiddenhausen (nw/kg). Die Frauen der evangelischen Kir-
chengemeinden Lippinghausen, Eilshausen und Hiddenhausen
sowie der katholischen Sankt-Bonifatius-Gemeinde feiern am
Freitag, 3. März, um 18 Uhr in der evangelischen Kirche Hid-
denhausen den internationalen Weltgebetstag. Dieser steht un-
ter dem Motto „Was ist fair?“. Philippinische Frauen haben die Li-
turgie vorbereitet. Nach dem Gottesdienst treffen sich die Teil-
nehmerinnen im Gemeindehaus nebenan.

¥ Hiddenhausen (nw/kg). Eine Mitgliederversammlung mit
Lichtbildervortrag ist am Freitag, 3. März, bei der Schützenge-
sellschaft Hiddenhausen. Beginn ist um 20 Uhr auf dem Schieß-
stand an der Mühlenstraße. Am Samstag, 4. März, sind die Hid-
denhauser Damen Ausrichter des Gemeinde-Damenpokal-
Schießens. Mit den Schützendamen aus Eilshausen, Oeting-
hausen und Schweicheln-Bermbeck ist ein Nachmittag mit Kaf-
fee, Kuchen, kühlen Getränken und Gaudischießen geplant. Be-
ginn ist um 15 Uhr auf dem Schießstand an der Mühlenstraße.

¥ Sundern (nw/kg). Die Arbeiterwohlfahrt in Sundern startet
ihr Märzprogramm am 2. März um 15 Uhr im Treffpunkt mit
Spielen und Klönen und geht um 16.45 Uhr über zum einstün-
digen Seniorentanz. Am 9. März ist eine Modenschau geplant.
Am 12. März öffnet von 15 bis 17 Uhr das Sonntagscafé. Am 16.
März wird erneut gespielt und geklönt und am 23. März kom-
men die Mitglieder zur Jahreshauptversammlung zusammen.
Wenige Tage nach Frühlingsanfang feiert die AWO-Sundern am
30. März ihr buntes Frühlingsfest.

Gruppe aus
Schweicheln-Bermbeck tritt in Bünde auf

¥ Bünde/Schweicheln-
Bermbeck (nw). Musik er-
klingt. Männer und Frauen
reihen sich auf, schwere Stie-
fel setzen sich zum Takt der
Musik in Bewegung. Ein Meer
von Cowboyhüten bewegt sich
synchron zu Klängen von
Banjo und Mundharmonika.
So ähnlich hat es sich einer
Mitteilung zufolge kürzlich im
kleinen Heim am Elseufer zu-
getragen: ein winziger Hauch
Wilder Westen – mitten in
Bünde. Und das in einer
Wohngemeinschaft für ältere
Menschen mit Hilfebedarf.

Die WG „Unser kleines
Heim“ ist ein Wohnkonzept
für Senioren, die Unterstüt-

zung im Alltag brauchen, aber
nicht in ein Pflegeheim möch-
ten. Die Bewohner sind Mie-
terderWohngemeinschaftund
werden Tag und Nacht be-
treut. Als kleine Überra-
schung für die Bewohner hat-
te sich Hausleiterin Angelika
Wißmann den besonderen
Besuch ausgedacht. Die Wes-
terntanz-Gruppe der AWO
Schweicheln-Bermbeck kam in
die WG, um den Bewohnern
mit einer Tanzaufführung ei-
ne Freude zu bereiten. Die 18-
köpfige Truppe sorgte mit ih-
rer Darbietung für eine will-
kommene Abwechslung und
ausgelassene Stimmung – al-
les auf ehrenamtlicher Basis.

Die Westerntanz-Gruppe der AWO Schwei-
cheln besuchte die Wohngemeinschaft am Elseufer. FOTO: BONITAS

Bankauszubildende des Friedrich-List-Berufskollegs helfen
Schülern des Johannes-Falk-Hauses bei der Kontoführung

¥ Eilshausen (avf). Auszubil-
dende der Sparkasse, Targo-
bank und Commerzbank im
Kreis Herford veranstalten
jährlich ein Projekt für die
Schüler des Johannes-Falk-
Hauses. Den Jugendlichen mit
Lernschwierigkeiten soll so der
eigenständige Umgang mit
Geld nähergebracht werden.

Seit zehn Jahren besteht die
Kooperation zwischen Fried-
rich-List-Berufskolleg und
Förderschule. Dafür bereiten
sich die Auszubildenden im
Religionsunterricht vor. „Sie
gestalten die Stationen und den
gesamten Tagesablauf völlig
eigenverantwortlich“, sagte
Sparkassen-Ausbildungsleiter
Andreas Esch.

Am Mittwochvormittag
waren die Azubis in Eilshau-
sen zu Gast. Zunächst ließen
sie den Projekttag mit Ken-
nenlernspielen beginnen, dann
frühstückten alle Teilnehmer
gemeinsam und die angehen-
den Bankkaufleute erklärten
den Förderschülern die Stati-
onen. Spielerisch vermittelten

sie den Jugendlichen bei-
spielsweise Wissenswertes
rund um die Kontoführung.
Sie erklärten, wie man einen
Überweisungsträger korrekt
ausfüllt, wie man an einem
Bankautomaten Geld abhebt
und wie das Prinzip des Spa-
rens funktionieren kann.

Hatte ein Schüler eine Sta-
tion erfolgreich durchlaufen,
bekam er die Unterschrift des
zuständigen Auszubildenden

auf seinen Laufzettel. „Das
Projekt hilft unseren Schü-
lern, Hemmungen abzubau-
en. Sie können hier den Um-
gang mit Geld praktisch er-
fahren“, sagte Judith Bute-
nuth, Lehrerin des Johannes-
Falk-Hauses.

Esch und Butenuth waren
sich einig: „Beide Seiten pro-
fitieren auf sozialer Ebene.“
Das Projekt soll im nächsten
Jahr fortgeführt werden.

Pia (v. l.), Jonathan, Judith Butenuth, Sina Pepper, Björn
Kneisel, Corinna Vossiek und Maximilian Bollmeyer. FOTO: AVF

Fraktionen beraten Finanzen der
Gemeinde. Entwurf ist öffentlich einsehbar

¥ Hiddenhausen (kg). Über
den Haushalt 2017/2018 und
den Wirtschaftsplan der Kom-
munalbetriebe diskutieren
derzeit die Fraktionen. Wie
berichtet, war der Haushalts-
entwurf erstmals am 9. Feb-
ruar in der Ratssitzung vor-
gelegt worden. Kämmerer
Andreas Frenzel erläutert die
nächsten Schritte.
´ An diesem Donnerstag, 2.
März, kommen die Mitglieder
des Haupt- und Finanzaus-
schusses zu ihrer ersten Bera-
tung des Haushaltsentwurfes
zusammen; erfahrungsgemäß
werden die Fraktionen sich
dann äußern und ihre Positi-
onen darstellen.
´ In der folgenden Sitzung am
16. März könnte es bereits zu
einer Empfehlung an den Rat
kommen, wenn sich die Frak-
tionen einigen und strittige
Punkte ausdiskutiert haben.
´ In einer Sondersitzung am
13. März beschäftigen sich die

Mitglieder des Betriebsaus-
schusses mit dem Entwurf des
Wirtschaftsplans der Kom-
munalbetriebe. Würden sich
die Anwesenden auf einen po-
litischen Konsens einigen,
könnte es dazu eine Empfeh-
lung an den Rat geben.
´ Wenn es eine Mehrheit gä-
be, könnten die Ratsmitglie-
der in ihrer Sitzung am 30.
März eine Entscheidung tref-
fen und Wirtschaftsplan so-
wie Haushalt verabschieden.
´ Anschließend legt die Ver-
waltung Haushaltssatzung mit
Haushaltsplan der Kommu-
nalaufsicht vor. In diesem Fall
ist das der Kreis. „Das Minus
muss der Kreis Herford ge-
nehmigen“, sagt Frenzel.

Der Entwurf liegt als Pa-
pierversion derzeit öffentlich
im Rathaus aus. Online sind
ebenfalls alle Dokumente ein-
zusehen.

hiddenhausen.
ratsinfomanagement.net

Team des Stephanus-Familienzentrums stellt neues
Halbjahres-Programm vor. Kindertanzen kommt besonders gut an

Von Kristine Greßhöner

¥ Hiddenhausen. Mit Künst-
lerin Nadine Bähner aus Lip-
pinghausen, den Sportlern des
SV06 Oetinghausen und der
Hiddenhauser Kulturwerk-
statt ist die Zahl der Koope-
rationspartner auf 14 ange-
wachsen. Ihre Angebote sor-
gen dafür, dass das Programm
des Stephanus-Familienzen-
trums monatlich bis zu zehn
Kurstermine für Väter, Müt-
ter und Kinder bietet.

Nach dem Programm ist al-
lerdings schon vor dem Pro-
gramm. Die Leiterinnen der
evangelischen Kindertages-
stätten in Eilshausen, Hidden-
hausen und Oetinghausen
kümmern sich zurzeit bereits
um die neuen Angebote für die
zweite Jahreshälfte.

Das Interesse bei Groß und
Klein sei nämlich fortlaufend
groß. „Vor allem das Kinder-
tanzen ist der Renner“, sagt
Eilshausens Kitaleiterin Justi-
ne Bensch. Alle Veranstaltun-
gen sind öffentlich, manche
sind kostenpflichtig, andere

sind kostenfrei. „Teilnehmen
können nicht nur Eltern aus
Hiddenhausen, sondern je-
dermann“, sagt Hiddenhau-
sens Kitaleiterin Silke Heller.
Erfahrungsgemäß würden ei-
nige Teilnehmer aus benach-
barten Kommunen wie Enger
und Herford kommen.

Dass das eigene Kind eine
der drei beteiligten Kitas be-
suche, sei übrigens keine Be-
dingung, betont Heller. Zwar
hängen Papierlisten in den
Einrichtungen aus, auf denen
Anmeldungen gesammelt
werden, doch auch telefo-
nisch kann sich jeder Externe

jederzeitanmelden–das istden
Organisatoren besonders
wichtig.
´ Einmal im Monat bieten
Fachkräfte eine offene Sprech-
stunde ohne Termin an, das
nächste Mal am 8. März in Oe-
tinghausen von 14 bis 16 Uhr.
Der Service könne bei Bedarf
anonym genutzt werden, sagt
Bensch. Themen könnten sein
Entwicklungsauffälligkeiten,
Trennung und Scheidung so-
wie andere Krisen und Prob-
leme, die Eltern mit ihren Kin-
dern durchleben.
´ Bildungsreferent Harald
Meves (Stätte der Begegnung,

Vlotho) spricht anhand von
Videobeispielen über „Erzie-
hung im Alltag“. Der Vortrag
beginnt am Dienstag, 7. März,
um 19.30 Uhr in der Kita Oe-
tinghausen, Fasanenstraße. 8.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
´ Anka Reifert leitet am Don-
nerstag, 30. März, eine Eltern-
runde „Tod und Sterben – wir
erklären wir das unserem
Kind?“. Beginn ist in der Kita
Hiddenhausen um 17 Uhr.
´ Nadine Bähner zaubert am
8., 9. und 11. Mai „Kuchen oh-
ne Backen“, im Wechsel in je-
der der drei Einrichtungen ab
jeweils 14.30 Uhr.
´ Susanne König lädt erst-
mals zu einem Filzkursus ein,
„Von flauschig zu fest“ lautet
das Motto am 6. und am 10.
Mai in der Kulturwerkstatt. Je-
des Paar (ein Erwachsener, ein
Kind) zahlt 13 Euro, das Ma-
terial ist inklusive.
´ „Abenteuer Dschungel“
nennt Monika Berkefeld, Mu-
sikschulleiterin aus Melle, ihr
Bewegungsangebot für die
Einschüler 2018. Erster Ter-
min ist der 5. Mai.

Alle Kurse auf einen Blick
´ Das Stephanus-Famili-
enzentrum der gleichna-
migen, evangelischen Kir-
chengemeinde besteht aus
den Kindertagesstätten in
den Ortsteilen Hidden-
hausen, Eilshausen und
Oetinghausen.
´ Seit 2015 wird dieser
Zusammenschluss offiziell

als Familienzentrum be-
zeichnet.
´ Das Programmheft liegt
in Kitas, Grundschulen
und Gemeindehäusern
aus. Online ist es auf
www.stephanus-hidden-
hausen.de/stephanus/fami-
lienzentrum/veranstaltun-
gen einzusehen.

Die Kitaleiterinnen Silke Heller (Hiddenhausen), Nicole Düding (Oetinghausen) und Justine Bensch (Eilshausen) zeigen das ak-
tuelle Heft. Es ist das vierte Programm, das das Stephanus-Familienzentrum veröffentlicht hat. FOTO: KRISTINE GRESSHÖNER

TERMIN-
KALENDER

Weitere Termine für ganz OWL
unter www.erwin-event.de

Gemeindebücherei, 12.30 bis
18.00, Tel. (05221) 96 41 20.

Chorprobe, Good News, Tel.
(0 52 21) 76 24 28, 20.00 bis
21.30, Gemeindehaus Oeting-
hausen, Milchstraße.

Familienzentrum Buchen-
hof, Internationaler Frauen-
treff, 9.00, Herforder Str. 239.

Haus der Jugend, 12.30 bis
18.00, Rathausplatz 18, Tel.
(05221) 99 67 66.

Minijungschar (6-8 Jahre),
Gemeindehaus Eilshausen,
16.00 bis 17.00, Erdbrügge 13.

Schießtraining, ab 18.00 auf
dem Schießstand am Kirch-
platz, Schützen Oetinghausen.
Schießtraining, Schüler+Ju-
gend, 17.30 bis 19.00; Damen
20.00 bis 22.00, Schützenge-
sellschaft Eilshausen.
Tourenradler des ADFC En-
ger, Stammtisch, 19.00, Ra-
beneck-Haus, Neuer Weg 3.
Schützengesellschaft Enger,
Klönen der Mitglieder der 3.
Kompanie, 20.00, Rabeneck-
Haus, Neuer Weg 3.

Bürgerbüro, 8.00 bis 18.00,
Tel. (05221) 96 43 33.
Außenstelle Amt für Jugend
und Familie, Tel. (0 52 21) 96
98 80 oder (0 52 21) 13 14 16,
14.00 – 17.30, Pestalozzistr. 3.

¥ Lippinghausen (kg). Die al-
ten, recht instabilen Sammel-
behälter im Erdgeschoss des
Rathauses sind gegen neue,
stabilere aus Weißaluminium
getauscht worden; das teilt
Umweltamtsleiter Volker
Braun mit. Bürger können
dort, wie gewohnt, Cds, Kor-
ken, Tonerpatronen und Bat-
terien einwerfen. Die Sam-
melbehälter haben laut Braun
850,06 Euro gekostet.


